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111 Jahre Raumausstatter
Entrop & Sohn in Drevenack

Nach 65 Jahren: 
G. Schmitgen feiert Eisernes 
Meisterjubiläum in Hünxe 

50 Jahre Frauenchor 
Drevenack 1974

Wirtschaftsbremse Bürokratie



www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

BLUMENROTH GmbH
Entsorgung • Recycling • Container • Transporte

kompetent • � exibel • preiswert • Abfallannahme  
    und Sortierung von 
    gängigen Abfällen
• gefährliche Abfälle   
    (z.B. Asbest)
• Rückgewinnung  
    und Verwertung  
    von Wertsto� en
• Reparaturservice 

Tel.  0281 16 33 39-0
FAX 0281 16 33 39-54

Tel.  0281 942 349-0
FAX 0281 942 349-54

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

www.blumenroth.org www.gar-universal.de

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag: 7 – 17 Uhr
Samstag: 7 – 13 Uhr 

Ihr Dienstleister in allen 
Entsorgungsfragen!

GAR

Wir sind Entsorgungsfachbetrieb 
gemäß § 56 KrWG.

• Wir stellen Container
   in allen Größen für  
    Geschäftskunden und  
    private Haushalte

• Entsorgung von 
    gefährlichen Abfällen
    (z.B. asbesthaltige Baustoffe,
    Dämmmaterial, Holz A IV)
   

GAR

Power für den ganzen Tag - und noch länger!

Steckdosen-Power für 
smarte Hörgeräte

Dank neuer Hochleistungs-Akkus wieder alles verstehen – entspannter als je zuvor!

Hünxe | Donnersbergstege 1 | T 0 28 58 5 95 83 21 
www.hoergeraetehospital.de

17:13 Uhr, die Akku anzeige Ihres Hörgerätes signalisiert: 67 %. 
Erleichterung. Das reicht locker für das Telefonat mit der Familie,
die Lieblingsmusik beim Kochen, den Spielfi lm am Abend. Kurz 
vor dem Zubett gehen zeigt die Akku anzeige: 33 %. Ein gutes 
Gefühl, dass noch so viel Energie zur Verfügung steht. 22:30 
Uhr, Schlafens zeit: Das Hörsystem versorgt sich über Nacht 
mit neuer Energie. 

Herausforderung fürs Gehör
Hand aufs Herz: Haben Sie manchmal Mühe mit dem Ver-
stehen? Vielleicht besonders beim Telefonieren oder beim 
Fernsehen? Die neuesten Hörgeräte ermöglichen entspanntes 
Verstehen in diesen und vielen anderen Situationen.

Leistungsstarke Winzlinge
Seit Hörgeräte mit Bluetooth arbeiten, hat sich der Energie-
bedarf stark erhöht, da sie viel mehr leisten: So lassen sie sich 
heute kabellos mit dem Handy, Tablet, Laptop oder Fern-
seher verbinden, um z. B. Videos und Musik zu streamen. 
Beim Telefonieren kann jetzt sogar das Telefon auf dem Tisch 
liegen bleiben, man hat beide Hände frei und hört den Ge-
sprächspartner in beiden Ohren gleichzeitig. Beim Fernsehen 
wird der Ton vom TV ebenfalls direkt in die Hörgeräte über-
tragen – und dort so optimiert, dass der Träger alles wieder 
perfekt versteht. Vorbei sind die Zeiten, in denen man unter 
einem Kopfhörer völlig isoliert war oder es Streit um die 
richtige Lautstärke gab. Herkömmliche Hörgerätebatterien 
können diesen erhöhten Energie bedarf für das Daten- Streaming 
kaum zufriedenstellend decken. Zu häufi g müsste man die Bat-
terien wechseln und immer Ersatz parat halten.

Einfache Handhabung

Bis zu 30 Stunden Betriebszeit schaffen die neuen Lithium-
Ionen-Akkus – wohlgemerkt unter permanenter Nutzung. 
Selbst bei den neuesten Smartphones werden solche Zeiten 
lange nicht erreicht. Nachts, wenn man die Hörgeräte
sowieso ablegt, kommen die Geräte in eine Ladeschale und

werden dort wieder voll aufgeladen. Das lästige Batterie-
wechseln und die dazu nötige Bevorratung bleibt den Trägern 
damit erspart. Bei einigen Herstellern kann die Ladestation zu-
sätzlich als Powerbank genutzt werden – für bis zu vier Tage 
Unabhängigkeit von Steckdosen. „Die Träger genießen damit 
eine ganz neue Flexibilität und eine einfachere Handhabung im 
Alltag“, schwärmt Sabine Hospital, Hörakustikmeisterin und 
Inhaberin von Hörgeräte Hospital. 

Jetzt kostenlos testen!
Erleben Sie, wie einfach es ist, wieder alles zu verstehen, und 
wie komfortabel die neuen Akku-Hörsysteme das Leben er-
leichtern und bereichern. Rufen Sie die Hörexperten aus Hünxe 
jetzt an und vereinbaren Sie einen kostenlosen Test-Termin.

Anzeige

Zuerst analysieren wir Ihr Gehör ganz genau. 
Danach justieren wir zwei Akku-Hörsysteme der
neuesten Generation perfekt auf Ihr Gehör. 
Anschließend tragen Sie die kleinen Hör wunder in Ihrem 
Alltag und hören den Unterschied. Falls Sie der Livetest nicht 
überzeugt, geben Sie die Hörsysteme einfach zurück – 
kostenfrei und unverbindlich.

Jetzt 

kostenlosen 

Test-Termin 

sichern!

TESTAKTIONJETZT SMARTER HÖREN
UND VERSTEHEN!
TESTAKTION

Aktion 

endet am 

27.12.24
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Editorial

2

Editorial

Michael Häsel
2. Vorsitzender WGH e.V.

© privat

© IKN

Der Herbst bringt nicht nur bunte Blätter und kühlere Tage, 
sondern auch eine Zeit des Umbruchs und  
markiert traditionell den Übergang des Sommers hin zur 
„goldenen“ Jahreszeit. 

In der landwirtschaftlich geprägten Gemeinde ist der Herbst 
auch immer Zeit der Ernte und es werden die „Früchte“ für 
die Bemühungen geerntet. Dies gilt auch für viele Vereine 
und Unternehmen in der Gemeinde Hünxe. 

In dieser Ausgabe berichten wir von den Jubiläen des  
Frauenchor Drevenacks, 111 Jahre Raumausstattung Wil-
helm Entrop & Sohn, dem Eisernen Meisterbrief von Gott-
lieb Schmitgen sowie der Nominierung der HDB Recycling 
GmbH für den NRW Umweltpreis 2024.  

Auch der SV Bucholtwelmen konnte seine „Früchte“ mit der 
Eröffnung des Dorfgemeinschaftshauses Bucholtwelmen 
ernten wie auch der TV Bruckhausen mit der Fertigstellung 
der Umgestaltung des Sportplatzes Bruckhausen.  

Ich wünsche ihnen allen viel Spaß mit dieser Ausgabe und 
einen guten Start in die „goldene“ Jahreszeit!“
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Text + Fotos: Eduard Strych Text: Hans Nover

Freizeit- und Sportanlage Bruckhausen fertiggestellt

Erinnern Sie sich noch? Vor Jahren glich der Sportplatz in 
Bruckhausen mehr einem Biotop als einer Sportanlage. Wild-
kraut wucherte in den Fußballtoren, die Sprunganlage war als 
solche nicht mehr zu erkennen.  
Dabei hatte der Turnverein Bruckhausen (TVB) bereits 2013 
auf die Sanierungsbedürftigkeit des Platzes hingewiesen. 2014 
entwickelte der TVB ein Konzept zur Sanierung des Platzes, 
das einen kleinen Sportplatz, Flächen für alternative Sport-
arten und Freizeit vorsah, Das Projekt trug den Arbeitstitel 
„Bürgersportanlage“. 2015 erfolgte in Zusammenarbeit zwi-
schen TVB, der Gemeindeverwaltung und dem Planungsbüro 
Schwarz ein erster Entwurf, der wegen fehlender Zuschüsse 
nicht realisiert wurde. Danach begann eine unendliche Ge-
schichte, da über eine erneute Planung lange Zeit kontrovers 
diskutiert wurde. Letztendlich konnte Einigung über den jetzt 
realisierten Plan erzielt werden. Der beinhaltet die Aufgabe 
der alten Tennisplätze des TVB (5 Ascheplätze und 2 Hart-
plätze), dafür Schaffung von 4 neuen Kunststofftennisplätzen. 
Weiterhin wurde ein kleiner Sportplatz realisiert, der von der 
Grundschule, dem Offenem Ganztag, den Fußballern der BWJ 
und dem TVB genutzt wird. Die Pflege des Platzes wird vom 
TVB übernommen. Weiterhin ist ein Spielplatz entstanden, 
der endlich die wenigen Spielplätze in Bruckhausen erweitert.  
 
Wenn die Grünflächen nutzbar sind, kann hier eine umfas-
sendes Freizeitangebot realisiert werden. Dazu gehört auch 
das Forum, das als „grünes Klassenzimmer“ oder für kleinere 
Veranstaltungen genutzt werden kann.  

Insgesamt sind in diese Anlage über 2 Mio. € geflossen. Für 
Bruckhausen ist diese Anlage ein großer Gewinn, da Schule, 
Sport und Bürgerinnen und Bürger von dieser Anlage pro-
fitieren werden. Kritisch angemerkt werden muss jedoch 
dabei, dass der jahrelange Stillstand unerträglich war und sich 
so nicht wiederholen sollte.  
Dabei sind die Planungen noch nicht abgeschlossen. Der TVB 
hatte den Antrag gestellt, eine Outdoorsportanlage aus 
Landesmitteln zur „Förderung des ländlichen Raumes“ zu 
stellen. Der Antrag ist positiv beschieden worden. Entstehen 
wird eine Calisthenics-Anlage, die um drei Outdoorgeräte 
erweitert wird  Vielleicht können einige mit dem Begriff „Ca-
listhenic“ wenig anfangen. Der Name Calisthenics (deutsch: 
Kalisthenie) setzt sich aus den griechischen Wörtern „kalos“ 
(schön) und (sthenos) Kraft zusammen. Ihren Ursprung 
hat der Sport in den Straßen New Yorks. Dort integrierten 
Gruppen von Sportlern Übungen an Gerüsten von Sport-
parks oder Spielplätzen in ihr Training. Nur mit dem eigenen 
Körpergewicht lassen sich alle Übungen entweder am Boden 
oder mit einer Klimmzugstange oder Ähnlichem ausführen. 
Egal ob man Kraftausdauer, Koordination oder Maximalkraft 
verbessern will, Calisthenic bietet für jedes Ziel die passen-
den Trainingsmethoden.  
Standort der Anlage wird zwischen „Alter Halle“ und „Neu-
em Sportplatz“ sein.

Der wirtschaftliche Erfolg Deutschlands nach dem Krieg, 
der spätere Wohlstand und das „Wirtschaftswunder“ waren 
kein Zufall. Alles hatte seinen Preis. Die Trümmerfrauen, die 
mithalfen, den Schutt der zerbombten Häuser zu beseitigen, 
fragten nicht nach Mindestlohn, bezahlter Urlaubszeit und 
Work-Life-Balance. Sie packten an und trugen dazu bei, dass 
es wieder aufwärts ging.  
Freiheit und Sicherheit gab es auch nicht zum Nulltarif.  
Vor 50 Jahren, am 5. Juli 1974, stand auf der Titelseite der  
NRZ die Schlagzeile  
„Sozialetat erstmals höher als Verteidigung“.  
Jetzt teilt das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
mit, dass im Jahr 2024 der Sozialetat der mit großem 
Abstand ausgabenstärkste sei und mehr als ein Drittel des 
Gesamtetats umfasse.  
Die FAZ vom 23.7.2024 kommentiert das so:   
„Die Zeiten, in denen sich Deutschland über stetig 
wachsende Leistungsbilanzüberschüsse freute, während es  
seine äußere Sicherheit ganz den Vereinigten Staaten 
überlassen hatte, sind vorüber.   
Für Deutschland (und für die Europäische Union) bleibt 
jedoch unabhängig von der US-Wahl die Verpflichtung, die 
eigene wirtschaftliche Leistungsfähigkeit zu steigern und 
sich stärker für die äußere Sicherheit zu engagieren.“   
 
Ihre wirtschaftliche Leistungsfähigkeit können viele deutsche 
Unternehmen so lange nicht entfalten, wie sie von der  
Regierung durch kostenträchtige Bürokratie und hohe Ener- 
giepreise behindert werden. Gesetze, Verordnungen, Erlasse, 
Vorschriften und Regeln sind in den letzten Jahren zu einem 
Dschungel angewachsen, den kaum noch jemand versteht. 
 
Das kostet viel Zeit und Geld. Unternehmen müssen mit 
hohem Personalaufwand Berichte und Anträge schreiben. 
Behörden müssen die Papierstapel dann mit hohen Personal-
kosten lange prüfen. Kein Wunder, dass der Bau von Straßen, 
Brücken, Schulen usw. in Deutschland meist viele Jahre dauert 
und die Kosten zwangsläufig steigen.   
 
Im März 2014 wurde wieder mal ein Bürokratieentlastungs-
gesetz auf den Weg gebracht. Das hört sich gut an, nützt aber 
nichts, wenn die Regierung gleichzeitig neue Bürokratie mit 
hunderten zusätzlicher Beamter aufbaut. Die Wirtschaft 
schrumpft, doch die Bürokratie wächst.  
Umgekehrt wäre es besser.   

Ein treffendes Beispiel hat die FAZ am 31. März 2024 
veröffentlicht: Das Bundesministerium für Forschung und 
Bildung schrieb ein Forschungsprojekt aus. Hier eine kleine 
Auswahl bürokratischer Hürden: 
 
• Als Druckpapier darf ausschließlich Recyclingpapier mit dem 
Blauen Engel in 60er und 80er Weiße genutzt werden. Nur in 
begründeten Ausnahmefällen darf nach Rücksprache mit dem 
Ministerium Papier mit anderen Ökosiegeln genutzt werden.  
 
• Auch Toilettenpapier und Papierhandtücher müssen den 
Kriterien des Blauen Engels genügen.  

• Reinigungsmittel dürfen nicht verwendet werden, bei denen 
der Anbieter nicht zusichert, dass kein Mikroplastik enthalten 
ist.  
• Mögliche Palmöl- oder Palmkernbestandteile in Wasch- und 
Reinigungsmitteln müssen aus nachhaltig zertifiziertem Anbau 
stammen. 
  
• In Teeküchen dürfen Kapselmaschinen für die Zubereitung 
von Heißgetränken nicht bereitgestellt werden. 
 
• Neue Büromöbel für den Forschungsauftrag müssen nach-
haltig produziert werden, biogenen Ursprungs sein oder die 
Kreislaufwirtschaft fördern.  
• Bei Holzmöbeln im Büro muss der Nachweis erbracht 
werden, dass dieses Holz aus legaler und nachhaltiger 
Waldbewirtschaftung stammt.  
 
• Falls in den Räumlichkeiten für das Forschungsprojekt ein 
eigener Stromzähler vorhanden ist, darf neben eigenerzeug-
tem Strom nur „100% Ökostrom“ genutzt werden. 
 
•  Trinkwasser soll als Leitungswasser in Karaffen angeboten 
werden.  
 
• Gästen dürfen Fisch, Meeresfrüchte oder Fleisch nicht 
serviert werden.  
 
Dies alles sind nur einige der Auflagen eines mehr als 60 
Seiten langen Leitfadens der Bundesregierung.   
Mehr Bürokratie geht nicht.  

Wirtschaftsbremse Bürokratie 

© IKN

Bilder oben: Sept 2018; li. Weitsprunganlage; re. Fußballtor
Bilder unten: Aug 2024; 
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50 Jahre Frauenchor Drevenack 1974Heinz Rühl mit Ehrennadel der  
Gemeinde ausgezeichnet

Text + Fotos: Hans Nover

Text: Ingrid Meyer

© Gemeinde Hünxe

Heinrich Rühl (besser bekannt als Heinz) wurde für sein au-
ßergewöhnliches Engagement in der Gemeinde mit der erst-
mals verliehenen Ehrennadel ausgezeichnet. 
Er gehört zu den Gründungsmitgliedern des Hünxer Heimat- 
und Verkehrsvereins. Zuerst war er im Vorstand als Schrift-
führer tätig und seit 1992 als Vorsitzender.   
Heinz sorgte unter anderem dafür, dass die Wassermühle 
in Gartrop renoviert wurde und historische Stätten mit 
Bronzetafeln versehen wurden. Jährlich werden unter seiner 
Leitung sowohl die plattdeutschen Abende, die Honigkirmes, 
Martinzüge, Ausstellungen im Heimatmuseum sowie der 
Weihnachtsmarkt in Krudenburg durchgeführt.  
Parallel wird auch über den Tellerrand geschaut, wo Besich-
tigungsfahrten, Theaterspiele und Konzerte besucht werden. 
Wir gratulieren Heinz Rühl zu dieser verdienten Ehrung.

Am 22. Januar 1974 wurde der Frauenchor Drevenack in der 
Gaststätte Vennmann gegründet.  
Klaus Lehmkuhl, der damalige Vorsitzende des Männerge-
sangsvereins „Harmonie“, und Hans Dieter Rohde, Chorlei-
ter des MGV, hatten mit großem Erfolg zur Gründung eines 
Frauenchores aufgerufen. Hans Dieter Rohde kommentierte 
die Gründung des Frauenchores  (Sommerausgabe Linden-
blatt 2014) mit den Worten: „ 1974 war ich zwei Jahre Chor-
leiter des MGV „Harmonie“. Das war mir nicht genug, mir 
fehlte in Drevenack ein Frauenchor“.   
 
Das Jubiläumskonzert „50 Jahre Frauenchor Drevenack“,  
seines „musikalischen Kindes“, hat Hans Dieter Rohde leider 
nicht mehr erlebt. Susanne Entrop-Leibner, die alle Besu-
cher in der gut gefüllten Sporthalle der Otto-Pankok-Schule 
herzlich begrüßte, und Liesel Fennema singen seit dem Grün-
dungstag im Frauenchor. Heidi Bergmann, Birgit Heiermann 
und Hannelore Lohmann seit fünfzig Jahren.   
 
Lars Modrow am Schlagzeug und Kevin Hebing an der Gitar-
re wirkten beim Chorjubiläum mit. Dirigent Marco Rohde 
führt das Werk seines Vaters weiter, setzt aber seine Akzente 
mehr auf Unterhaltungsmusik.  
 
Mit dem Lied „Singen ist Leben, Singen ist Freude“ begann 
das Konzert, und der Applaus zeigte, dass die Mitwirkenden 
allen Gästen viel Freude bereitet hatten. Die Sängerinnen 
feierten den Ausklang des Konzerts mit dem gleichen Ritual 
wie das Ende der Proben – mit einem Gläschen Eierlikör. 

Text: Michael Häsel | Foto: Hans Nover

Nachhaltigkeit als Unternehmens- 
philosophie

Wohin mit gemischten mineralischen Abfällen?  
Die HDB Recycling GmbH aus Hünxe hat dafür eine inno-
vative Lösung gefunden. Mit der Nassaufbereitungsanlage 
R-Gestein Niederrhein bereitet sie mineralische Abfälle zu 
hochwertigen Sekundärbaustoffen für den Hoch- und Tiefbau 
auf.  
Die selbstständig vom Unternehmen entwickelte Anlage 
verbindet eine Waschtechnik mit einer optischen Sortierung 
sowie einer Dichtetrennung mittels Setzmaschine. Durch den 
integrierten Waschprozess beseitigt das Verfahren, anders als 
traditionelle Recyclingmethoden, wasserlösliche Störstoffe. 
Dazu eingesetzt wird Wasser, das zu mehr als 95 Prozent aus 
Niederschlägen stammt.  
Das Ergebnis der Nassaufbereitung: umweltfreundlicher Sand, 
Kies und Schotter – Recyclingmaterial, das Primärrohstoffe 
in der gleichen Menge vollständig substituieren kann. Damit 
trägt HDB Recycling zur Optimierung der Kreislaufwirtschaft 
und zur Senkung des Bedarfs an Primärrohstoffen aus um-
weltbelastendem Abbau bei.   
Die Nominierung der HDB für den Umweltpreis 2024 ist 
eine Anerkennung ihres unermüdlichen Einsatzes für eine 
nachhaltige Zukunft. 



Unser Lindenblatt | Ausgabe # 58 | Herbst 2024 www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

•Medizinische Fachangestellte,  
   MFA; Auszubildende zur MFA 

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir (m/w/d):

•Ärztliche Mitarbeiter

Für unsere hausärztlichen und
gynäkologischen Arztpraxen in 
Dinslaken-Mitte, Hiesfeld,  
Duisburg, Hünxe-Bruckhausen.

MVZ Curano GmbH Dinslaken
Sie haben Interesse? Sie sind freundlich und enga-
giert? Bitte schnell melden. Gerne nehmen wir auch 
Ihre schriftlichen Bewerbung entgegen.

MVZ Curano GmbH Dinslaken
Am Neutor 24, 46535 Dinslaken 
E-Mail:         praxis@hausarzt-huenxe.de
Dinslaken: 02064  51 268
Hünxe:        02064 47 890 16

www.frauenarzt-dinslaken-cagliesi.de

Wann? Ab sofort oder später!

Krengelstr. 116-118 | 46539 Dinslaken | www.gz-lang.de

• orthopädische Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Therapieschuhe
• Maßschuhe

Bestens zu Fuß
mit Lang...

• Therapieschuhe

Wir beraten Sie gern!

Rufen Sie uns an unter
Tel. 02064 4137-179

SAPV Niederrhein GmbH 
Duisburger Str. 168 · 46535 Dinslaken 

Telefon: 0 20 64 - 4 71 51-0 · info@sapv-niederrhein.de 

www.sapv-niederrhein.de

Betreuen Sie einen unheilbar kranken Menschen?  
Oder haben Sie die Diagnose einer nicht mehr heil-
baren Erkrankung erhalten? Dann lernen Sie das 
Team der SAPV Niederrhein kennen.

Mit der spezialisierten ambulanten Palliativ-Versorgung  
(kurz: SAPV) wird es schwerstkranken Menschen ermöglicht, 
selbstbestimmt und in ihrer gewohnten Umgebung – sei es zu 
Hause oder in einer Pflegeeinrichtung – noch eine lebenswer-
te Zeit zu verbringen.

Vertrauen Sie uns. Alleine ist diese schwierige Situation 
kaum zu bewältigen. Wir sind in dieser speziellen Zeit für Sie 
da und begleiten Sie. Sprechen Sie uns an.

Unheilbar krank? 
Würdevoll & selbstbestimmt leben

Wir backen mit Liebe & traditioneller 
Handwerkskunst

Das Besondere an unseren Backwaren ist der einzigartige 
Genuss durch die 100%-tige Reinheit. In liebevoller 

Handarbeit verarbeiten wir eine Auswahl erlesener Rohstoffe, 
bevorzugt aus unserem Ruhrgebiet.  

Genetisch veränderte Zutaten lehnen wir strikt ab.

10 Filialen und die Qualität stets im Fokus.
Das ist Benter!

www.baeckerei-benter.de

Öffnungszeiten:         
Wochentags und Samstags ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags: 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

Gutbürgerliche Küche
Biergarten im Innenhof
Gästezimmer
Kegelbahn
Platz für kleine und  
   große Gesellschaften  
   bis 150 Personen

FAX: 02064 970 922

Dorfgasthof mit 
Tradition seit 1809 
in Bruckhausen.

Telefon: 02064 3 04 30

www.gaststaette-ruehl.de • service@gaststaette-ruehl.de

Dinslakener Straße 120 Hünxe-Bruckhausen

copyrightgmbh.de

copyright-shop.de

Maßgeschneiderte 
Druck-, Scan- und 
Kopierlösungen.

Ihr  
Fachhändler am 

Niederrhein. 

Ida-Noddack-Straße 2 – 4 · 46569 Hünxe · Tel. 0281 206700

Besuchen Sie uns im 
virtuellen Rundgang:

Mo - Fr 09:00 - 13:00 Uhr (außer Di)
 14:00 - 17:00 Uhr
Sa 10:00 - 13:00 Uhr

info@haustueren-taranowski.de
www.haustueren-taranowski.de

Montags bis Freitags   9 bis 13 Uhr 
(außer Di Vormittags) 14 bis 17 Uhr 
Samstags                   10 bis 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin 

Grenzstraße 188 • 46562 Voerde
    02855-8786      02855-920202 
E-Mail info@haustueren-taranowski.de 
www.haustueren-taranowski.de

Mo - Fr 09:00 - 13:00 Uhr (außer Di)
 14:00 - 17:00 Uhr
Sa 10:00 - 13:00 Uhr

info@haustueren-taranowski.de
www.haustueren-taranowski.de
Mo - Fr 09:00 - 13:00 Uhr (außer Di)
 14:00 - 17:00 Uhr
Sa 10:00 - 13:00 Uhr

info@haustueren-taranowski.de
www.haustueren-taranowski.de

Extraklas seder
Aluminium Haustüren

ab
€ 3.476,-

ab
€ 3.503,-

ab
€ 3.476,-

8 99

Hünxe im November | © Hans Nover
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Fotos: WGH/© Hans Nover

Hünxe Bootsrennen auf der Lippe
19. Drevenacker Volksbank-Abendlauf 

Schützenfest Bruckhausen

Schützenfest BSV Hünxe 1701

feiert
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Energie 
aus guter 
Nachbarschaft
VON IHREN GEMEINDEWERKEN – 
DEM ENERGIEVERSORGER
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KUNDENBÜRO IN DER SPARKASSE 

 02858 9090-400
Alte Dinslakener Straße 2, 46569 Hünxe

Di: 14:30 – 18:00 Uhr
www.gemeindewerke-huenxe.de

 
GAS

 
WÄRME

 
STROM

 
WASSER

WFA-UNT-ANZ-Nachbarschaft-A4-08-18_RZ.indd   1 06.08.18   11:31

Verändern heißt „Etwas in Bewegung 
setzen“. Sich zu entscheiden.  
Etwa den Ort, an dem man Jahre, 
vielleicht das bisherige Leben verbracht 
hat, einzutauschen gegen ein neues 
Zuhause. 
 
Wird es gelingen, sich zu trennen von 
einem Zuhause, in dem man sich  
geborgen fühlte, täglich mit einem 
Aufatmen die Haustür öffnete und es in 
andere Hände abzugeben? 

Es wird. - Sogar mehr noch, es wird 
ganz sicher glücken, wenn Sie uns 
vertrauen und die Gelegenheit 
geben Ihre Wünsche und Gedanken 
umzusetzen.

Ihre Fragen beantworten wir jederzeit 
und gerne - unverbindlich, zuverlässig, 

kenntnisreich, vertrauensvoll. 

ZUHAUSE IN HÜNXE

Immobilienmakler am Ort | Rufen Sie uns an:
www.immobilienteam.de

T e l . :  0 2 8 5 8 . 4 5 5

Dr. Dirk Mackscheidt Immobilien
IMMOBILIENTEAM.de

Mittwoch, 27. NOV
15 – 17 Uhr
14:45 Uhr Einlass

Alte Weseler Str. 26 
Hünxe

Sabine Hospital
Hörgeräte Hospital, Geschäftsstelle Hünxe
Inhaberin, Hörakustikmeisterin  

Wir bitten um Anmeldung bis zum 20. November.

Telefon: 02858 91 78 100  •  E-mail: post@kultura-pflege.de

Kostenbeitrag: 6 €

Hören und Demenz

Veranstaltung mit Teilnehmerbegrenzung!

02858 91 78 100

Kultura Pflegedienst lädt zum Vortrag ein:

Vortrag mit Demonstration von modernen
Hörsystemen

bei Kaffee und Kuchen
Kultgespräch

1312

Kultura Pflegedienste GmbH 
Sterkrader Str. 188, DIN

Kultura Tagesstätten GmbH
Tagesstätte Haus Charlotte 
Am Weyerskamp 11, DIN

Kultura Pflegedienste GmbH
Beratungsbüro Hünxe 
Alte Weseler Str. 26
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Text: Ingrid Meyer | Fotos: Hans Nover

Michael Friede bietet Physiotherapie auch für Golfspieler

Dienstleistungen

Warum sind Sie Unternehmer geworden?

Ausbildung

Besonderheiten des Unternehmens

Referenzen Vorteile des Unternehmensstandortes

Zielgruppe

Firmenphilosophie

Für die Zukunft wünsch ich mir … 

Kontakt und Öffnungszeiten

Schon während meiner Ausbildung zum Physiotherapeuten 
hatte ich den Wunsch, mich irgendwann selbständig zu ma-
chen. Mir war jedoch wichtig, zuerst einige Jahre Berufser-
fahrung zu sammeln. Als ich mich dazu bereit fühlte, fand ich 
mit Hilfe einer Hünxer Patientin, die passende Räumlichkeit 
und konnte mein Vorhaben in die Tat umsetzten. Am 1.8.2002 
eröffnete ich an der Alte Weseler Straße 18 meine Praxis.  

Seit Beginn meiner Arbeitstätigkeit war es mir ein beson-
deres Anliegen, eine große Bandbreite an Behandlungen an-
zubieten, um die bestmögliche Versorgung gewährleisten zu 
können. Folgende Therapieformen biete ich an:  
Krankengymnastik, PNF, manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Wärme- / Kälte-Therapie und manuelle Trainingstherapie. 
Während der Corona-Zeit habe ich auch noch eine Weiter-
bildung als zertifizierter Golfphysiotherapeut absolviert.  

Zu meinen Patienten zählen gesetzlich Versicherte, Privatpati-
enten und Selbstzahler (Massage). Aus zeitlichen Gründen ist 
es mir aktuell nicht möglich, Hausbesuche durchzuführen.   

Im Mittelpunkt meiner Arbeit steht der Patient, dessen Lei-
den zu lindern oder dessen Gesundheit wiederherzustellen 
ist. Daher ist mir die persönliche Bindung am wichtigsten. 
Meine Praxis lebt von Empfehlungen der Einwohnerinnen und 
Einwohner aus Hünxe und darüber hinaus.  

Da die medizinische Notwendigkeit einer Behandlung beim 
Physiotherapeuten ausschließlich durch Ärzte festgestellt und 
auf Rezept verordnet wird, außer bei präventiven Maßnah-
men, pflege ich seit Jahren eine enge und gute Zusammenar-
beit mit den örtlich ansässigen Ärzten und Facharztzentren in 
der Umgebung.  

Die Ausbildung zum Physiotherapeuten ist eine schulische 
Ausbildung, daher ist eine Ausbildung in meiner Praxis nicht 
möglich. Für ein Praktikum kann ich eher ein Krankenhaus 
oder eine größere Praxis empfehlen, da dort eine erweiterte 
Bandbreite kennengelernt werden kann.   

Die zentrale Lage und die gute Erreichbarkeit sind definitiv 
Vorteile. Da nur zwei Parkplätze zur Verfügung stehen, sehe 
ich die Parksituation als Nachteil an. Zum Glück kommt ein 
Großteil der Patienten zu Fuß oder mit dem Rad zur Praxis.  

Praxis für Physiotherapie Michael Friede

Alte Weseler Straße 18, 46569 Hünxe

02858 83 86 10 (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen)

friede@physiotherapie-friede.de  

Alle Termine nach Absprache.

Physiotherapie ist inzwischen ein unverzichtbarer Bestandteil 
unseres Gesundheitswesens. Hierbei wird der Mensch als 
Ganzes gesehen und eine individuelle Therapie angestrebt. 
Meine Patienten sollen sich bei mir in guten Händen wis-
sen und sich darüber hinaus wohlfühlen. Mit Stolz kann ich 
behaupten, dass die „Mund-zu-Mund-Propaganda“ sehr gut 
funktioniert, wobei auch die örtliche Verbundenheit eine 
große Rolle spielt. Ich wohne mit meiner Familie im Ortsteil 
Drevenack und sehe einen Großteil meiner Patienten auch 
im privaten Umfeld, sei es auf der Kirmes, auf dem Weih-
nachtsmarkt oder bei weiteren Dorfveranstaltungen.  

Mit meiner aktuellen Situation bin ich seit vielen Jahren zu-
frieden, und so hoffe ich auf weitere gute Zusammenarbeit 
mit meinen Patienten, Ärzten und Facharztzentren. Allerdings 
wünsche ich mir weniger Bürokratie. Die Anforderungen 
nehmen viel Zeit in Anspruch, und diese Zeit würde ich lie-
ber für die direkte Patientenversorgung nutzen.  
Der Wunsch nach Mitarbeitern käme dem Wunsch nach ei-
nem 6er im Lotto gleich.
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Entsorgungsfachbetrieb gemäß §56 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes 
in Verbindung mit der Entsorgungsfachbetriebeverordnung 

Hermann 
Nottenkämper 
GmbH & Co. KG

Eichenallee 1
46569 Hünxe

Tel:  (02853) 95690 0
Fax:  (02853) 95690 99 

GmbH & Co. KG

info@nottenkaemper.de · www.nottenkaemper.de

Hermann

• Abbau und Aufb ereitung von  
 Dichtungston
• Lieferung von Baustoff en
• Entsorgung von Böden, Aschen, 
 Schlacken, Bauschutt + 
 anderen mineralischen Stoff en
• Industrie-Entsorgung 
• Deponiebetrieb 
•  Containerdienst

• Entsorgung von Böden, Aschen, 

 anderen mineralischen Stoff en
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111 Jahre Raumausstatter W. Entrop & Sohn
Text: Ingrid Meyer | Fotos: Hans Nover

Foto links:  
Vorne v. li.: Karina Entrop, Nancy Bergerschult
Hinten v. li.: Maike Schleisiek, Wilhelm-Richard Entrop

Text: Michael Häsel | Fotos: Hans Nover

Eröffnung Dorfgemein-
schaftshaus Bucholtwelmen

Seit 111 Jahren gibt es den Familienbetrieb Raumausstatter 
W. Entrop & Sohn. Jetzt wurde dieses besondere Jubiläum 
gebührend gefeiert. 
In einer bescheidenen Ein-Raum-Werkstatt begann Wilhelm 
Entrop Pferdegeschirre herzustellen und zu reparieren. Das 
Traditionshaus an der Hünxer Straße 3 in Drevenack, in dem 
die dritte Generation nun arbeitet, hat bereits mehrere Um-
bauten und Modernisierungen erlebt. Heute gibt es hier kein 
Pferdegeschirr mehr, sondern Bodenbeläge, Gardinen, Son-
nen- bzw. Insektenschutz und vieles mehr.  
Beratung, Know-how und Präzisionsarbeit. Das sind die Säu-
len, auf denen das Unternehmen ruht. Damit punktet es bei 
den Kunden.  

Ein Blick in die Werkstatt: Hier wird ein Stuhl gepolstert, da 
werden Stoffe zugeschnitten und genäht, dort ein Sofa neu 
bezogen… Hier spürt man, dass die komplette Belegschaft an 
einem Strang zieht und das Handwerk im wahrsten Sinne des 
Wortes lebt. 
Aus „alt“ wird „neu“ und das Zuhause vieler Menschen aus 
Hünxe und Umgebung wird verschönert. Ein zufriedener 
Kunde ist die Volksbank Rhein-Lippe, die sich bei den Firmen-
inhabern bedankte.

Betonwerk Schmitgen:
Übergabe eines Eisernen Meisterbriefes
Text + Foto: Hans Nover
Zum Eisernen Meisterjubiläum, 65 Jahre nach der Prüfung, 
überbrachten Vertreter der Handwerkskammer Düsseldorf  
Gottlieb Schmitgen Glückwünsche, Blumen und eine Urkun-
de. Auch Bürgermeister Dirk Buschmann und als Vertreter 
der Belegschaft Johann Itjeshorst gratulierten mit Blumen-
sträußen.

Mit 86 Jahren ist Meister Gottlieb Schmitgen immer noch in 
der Firma aktiv und übernimmt notfalls auch das Verladen. 
„Ohne ihn läuft nichts“, kommentierte eine Mitarbeiterin.

Ein langer Weg liegt hinter dem SV Bucholtwelmen e.V. und 
insbesondere den ehrenamtlich Engagierten, die tatkräftig 
mit angepackt haben – ein Weg, der mit der Idee im Pro-
zess „Hünxe 2030“ schon im Jahr 2016 begann und in die 
Planungsphase im Jahr 2017 mündete. Mit der festlichen 
Einweihung am 29. Juni 2024 findet dieser Prozess seinen 
Höhepunkt.   
Die Förderung in Höhe von 230.000 Euro wurde voll ausge-
schöpft, und trotz der finanziellen Herausforderungen konn-
ten die Organisatoren sogar zusätzliche wertvolle Leistungen 
realisieren, wie eine Photovoltaikanlage mit Batteriespeicher, 
eine Luftwärmepumpe mit Fußbodenheizung und eine Ab-
wasserpumpe mit Druckleitung. Diese modernen und nach-
haltigen Technologien werden helfen, die Betriebskosten zu 
senken und umweltfreundlich und nachhaltig zu handeln.   

Besonders hervorzuheben ist der außergewöhnliche Ein-
satz der vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer. Über 35 
Menschen haben insgesamt rund 5.000 Stunden ihrer Zeit 
für dieses Projekt aufgebracht – von Einzelstunden bis hin zu 
beeindruckenden 800 Stunden einzelner Personen. 
Bei einem Mindestlohn von 12,41 Euro pro Stunde entspricht 
dies der beachtlichen Summe von 62.050 Euro, die durch 
ehrenamtliche Arbeit eingespart wurde. Ein solcher Einsatz 
in einem mit knapp 500 Einwohnern kleinen Ortsteil unserer 
Gemeinde ist mehr als nur beachtlich. 
   
Das Dorfgemeinschaftshaus soll ein lebendiger Treffpunkt für 
alle Generationen werden, z.B. für  
Stammtische, Senioren-Cafés, Spieleabende und Spielenach-
mittage für Jung und Alt, Vorträge, Lehrgänge, Beratungen und 
vieles mehr. Auch für traurige Anlässe wie Beerdigungscafés 
wird das Haus eine würdige Stätte bieten. Verschiedene 
Vereine wie der SV Bucholtwelmen, die Landfrauen Hünxe 
und der Budokan Hünxe werden hier Aktionen, Treffen und 
Versammlungen abhalten können.  
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Aktuelles aus Hünxe erfahren.

Sicherheit fängt an der Haustüre an
Das überzeugt:
•  Unsere große exklusive 

Ausstellung
• Unsere gute Beratung
• Unsere Fachkenntnisse
• Unsere Qualität
• Unsere günstigen Preise

Böden    •    Türen    •    Wand & Decke    •    Garten    •    Bauen mit Holz

Alles auf 

Maß!
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HolzLand Mahl GmbH
Hunsdorferweg 29
46569 Hünxe-Drevenack
Tel. 0 28 58/91 41 - 0

Ö� nungszeiten:
Mo – Fr 8.00 –17.30 Uhr
Sa 9.00 –12.00 Uhr
www.holzland-mahl.de

Ihr Vertrauenspartner bei allen 
Lackier- und Reparaturarbeiten 
in Hünxe

• Karosseriearbeiten

• Lackierarbeiten

• Oldtimer / Youngtimer  
 Restauration und Reparatur

• Wohnmobile / Camper  
 Reparatur- und Lackierarbeiten

• Versicherungsabwicklung und  
 Beseitigung von Unfallschäden

• Individuelle Aufträge  
 (z.B. Lackierung von Möbeln)

Bannemer Feld 18, 46569 Hünxe Tel. 02858 - 838 100 
E-Mail info@gz-karosserie-lack.de

18 19

http://qrserver.com



Niederrheinische 
Sparkasse

RheinLippe

Mit unserer kostenfreien 
Marktpreiseinschätzung Ihrer 
Immobilie in Hünxe haben Sie 
schnell Gewissheit. 

Aktionzeitraum vom 
1. Juni bis 31. Dezember 2024.

Jetzt Termin vereinbaren. 

Raphael Roth
Telefon 0281 205-9208

Weil’s um mehr als Geld geht.

Neugierig, was Ihre 
Immobilie wirklich 
wert ist?


